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KOMMISSION FÜR MIGRANTEN SOLL IN KONFERENZ EUROPÄISCHER KIRCHEN AUFGEHEN

Das christliche Engagement für entwurzelte Menschen in Europa soll zukünftig auf eine breitere Basis gestellt werden. Den Beschluss zur Zusammenarbeit mit dem Ziel der Vereinigung mit der Kommission der Kirchen für Migranten in Europa (CCME) hat die 12. Vollversammlung der Konferenz Europäischer Kirchen (KEK) in Trondheim/Norwegen gefasst. Zuvor hatte sich die Versammlung in drei verschiedenen – von der CCME vorbereiteten – Anhörungen intensiv mit Fragen der Migration und des Menschenhandels beschäftigt.

Die CCME wurde 1964 gegründet und beschäftigte sich zunächst mit der Situation der Gastarbeiter aus Südeuropa in den nördlichen Ländern. Mit den politischen Veränderungen der vergangenen Jahrzehnte kamen als Folge der Globalisierung vermehrt die Themen Asyl, irreguläre Migration, Menschenhandel in den Blickpunkt. Aufgaben der Kommission sind die Unterstützung der Kirchen in der Arbeit mit Migranten und Flüchtlingen, der Kontakt zu den europäischen politischen Institutionen, die Bekämpfung des Rassismus und der Einsatz für Frieden und Lebensrechte in Europa. In Trondheim berichtete CCME-Generalsekretärin Doris Peschke (Deutschland/Belgien) von der praktischen Hilfe der Kommission für junge Frauen, die in westliche Länder verschleppt wurden. „Die Kommission schreibt kleine, aber sehr konkrete Erfolgsgeschichten.“

„Wir hoffen, die Arbeit auf diese Weise auf die breitere Basis der KEK-Mitgliedschaft stellen zu können“, erklärte KEK-Generalsekretär Keith Clements (Grossbritannien/Schweiz) im Plenum der Versammlung. „Das Eintreten für Migranten und Flüchtlinge ist das gemeinsame Anliegen aller europäischen Kirchen.“ Durch den einstimmigen Beschluss der KEK-Vollversammlung wurde deutlich, dass auch die Delegierten diese Aufgabe als ökumenische Verpflichtung betrachten.

In ihrer Arbeit wollen KEK und CCME verstärkt Kontakt zu den eigenen Kirchen der Migrantinnen und Migranten suchen, die in den vergangenen Jahren in den meisten europäischen Ländern entstanden sind. So haben sich die koreanischen und afrikanischen Gemeinden in Europa bereits zu eigenen Konferenzen zusammengeschlossen, die in die Gemeinschaft der KEK eingeladen werden.

Die 12. Vollversammlung endet am Mittwoch mit der Abschlusskundgebung und einem Festgottesdienst am Nidelven-Fluss in Trondheim.

(Hinweis für die Presse: Bilder in Druckqualität zur kostenlosen Verwendung in der Berichtersttung über die Vollversammlung und weitere Informationen finden Sie im Internet unter http://www.cecassembly.no)
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